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DIie Johannesoffenbarung Il Offb) ist als TIe interpretieren, mıt dem sıch seIn Jjudenchrist-
lıcher Verfasser heiıdenchristliche Gemeıhlnden in Kleinasıen wendet Den ortigen Chrısten ll

In ihrer Krise aufgrun heidnıscher Pressionen, Jüdıscher Wıderstände un gnostischer Tenden-
CM helfen, ıhren Glauben eben, indem ihnen zusıchert, ott werde sıch letztlich mıt seinem
Heılswillen durchsetzen Das iıst ıe Grundthese der vorlıegenden rlanger Diıssertation.
DIie antıke Brieftherorie SOWIEe dıe Rezeptionsästhetik bılden dıe theoretische Grundlage für dıe
Analyse der Offb Insofern der Briefschreiber immer schon ıne Vorstellung VO  ; seıinen Adressa-
ten hat (impliziter Adressat), können WIT uch AdU> dem Corpus der ()ITb (4-2 erfahren, In wel-
chen Sıtuationen diese sıch eiınden In den hellenıstischen, christlichen und gnostischen Ver-
gleichstexten der apokalyptischen und Offenbarungsliteratur g1bt keıne unmıttelbare Parallele
für dıe brieflichen Züge der (Oftb S1e finden WIT dagegen In der urchristliıchen Brıieflhteratur, zumal
In den Paulıren un Deuteropaulinen. Das rklärt sıch daraus, daß dıe Adressatengemeinden In
paulınıscher Iradıtion stehen.

Im exegetischen e1l seINESs Buches analysıert Karrer schwerpunktmäßig dıe eroIiInenden AD
sSschniıtte der ©)iir (1,1—3; 174— 9 1,9—3,22) Der Verfasser dıe be]l seinen Adressaten vorhan-
ene Gegenwartseschatologie VOTaus un erganzt S1E durch dıe Zukunftsdimension des e11s
Rıchtig SIEC Karrer In (O{ftb ‚9—3, dıie grundlegende Eröffnungsepiphanie des Buches DIe
eCKrTuIie der Sendschreiben beziehen sıch nıcht UTr auft ıhren eiıgenen Inhalt, sondern welsen auft
das olgende Corpus VOTauUs DiIe ese, In den Gemeinden sSEe1 eINn Engelkult lebendig SCWESCH,
der dıe nge N1ıC Christus unterordnete, dürfte allerdings NıIC. haltbar Nalı) Dıiıe Gemeinmndeengel
dürften schon VO den Adressaten als Schutzpatron verstanden worden se1ın und nıcht TST uUurc
Johannes In diıesem ınn konkretisjiert worden se1nN., WIE Karrer behauptet.
Rıchtig werden dıe Nıkolaıiten als 1INne gnostische Gruppe beschrıeben, dıe meınten, dıe PNCUMAA-
tiısche Erkenntnis reiche AUS für eıl und en Deshalb konnten Ss1e heiıdnıschen Handlungswelıl-
yCI{I] gegenüber nachgi ebıg SeIN. Man annn jedoch aum VO  — einem „ECXWMWEMEN ethıschen Rıgoris-
MuS  cs des Verfassers sprechen, weiıl dıe Ethık INn der Chrıistologıie un Soteri0logıe De-
oründe. DIie Feststellung, dıe der ()ITtb verbıiete C: dıe Schrift als „‚Irostbuch“ bezeıchnen,
zumal dıe Wortfelder „ermahnen“, „ermuntern“ un „hoffen ehlten. eachte NIC: daß TOS
un: Ermunterung sowochl ın den Heılsaussagen als uch in den Gerichtsaussagen, dıe dıe treuen
TISteNn VO Gericht ausnehmen, TOS und Ermunterung für dıe TIsten edeuten

Abschlıeßend Dbundelt Karrer dıe texitfexiernen Überschritte ZAUIU profan- un: relıgı1onsgeschichtlı-
hen Sıtuation der Offb und rag dıe Ergebnısse seiıner Untersuchung In diesem Z
sammenhang bemängelt CI, daß dıe {fb eine (paulinische) theologıa CTUCIS vermissen lasse. Diıese
Sıcht leıtet AUus seinem Verständnıs des christologischen Hoheıitstitels „Lamm“ ab Der Verfasser
lege den Akzent aut dıe eıte „des machtvollen Herrschers“ (310, vgl schon €] wırd Je-
doch übersehen, daß Jesus gerade als geschlachtetes Lamm In seine aCc) eingesetzt ırd
(Offb Hıerın ist dıe paulınısche Auffassung eutlıc daß (‚Jottes aC sıch gerade In der
Schwachheit olfenbart

Dıie 1Im vorliegenden Buch vertretene Grundthese ist überzeugend, uch WEeNnNn INan 1Im einzelnen
anderer Meınung seın ann der MU. DIie beıden Sachregıister SOWIE das Stellenregister helfen,
das MNO benutzen. Glesen
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Das erstmals 1977 ın der (l „theologısches semımınar“ erschıenene Buch (vgl Dıe Rezensıion In
OrdKor 19 |19781482), das 1ın dıe polıtısche und wirtschaftliche Umwelt des Neuen Jlestaments eın-
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